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- Qe Sricderich Albrede, o
givender Stieft su Anbalt, Herzog 34
Sadyfen,  Engern und Wefifalen,
Graf su Asfanien, Hevr i Bern-
buvg und Serhit, 2c. Mitter ded Ruf:
ftith-Kaiferl. St. Andreag-Ordens .
firgen bicemit manniglich su fiffen: Demnach
MWiv ang Tandesvaterlicher Fiforge unevmidet
Davasuf bedache find, toic Dic Wohifabre, Hube
und allgemeine Aufabime Unfever famelichon
Untevehonen auf alle mie moaliche Weife Befivr
Deet, evbaleen und veemehyet oerde, und den
bierst bt toenig Beteaget, wwenn die vmens
RAnfialten u Unform ganzen Sande ouf eipn ?31
Vs 0 -.




fer und Daveehaftes Fuf gefesset foerdens, 1nd
folchecgeftalt Die Land-und SaffenDettelery,als
cine grofe Laft 0es gemcinen Iefens, abgeftellet
foirD, foeshalb denn audh fchon vou Unfeves gott:
feefigen Heven LVaters GSuaden u diefern Snde
Dag unterm 2680 Sept, 174 8, ausaegangene
fandesheceliche Avmen-Edict durdy dffentlichen
©vud publicicet iff; Uns aber unteethanigf
porgetragen foorden, Dog felbiges nidht mit ge-
Bisrenden Fleif beobachtet wevde, fondern inAb,
gang und LUnorduung gevathen, devaeflalt, daf
pic Anzahl dev inldndifchen md andtodrtigen
Bettlec feit einiger Seit gav febe fich dabin foies
pee gehaufet, Daf viele Mirgigganger beiderlery
Gefthlechts, vhngeadtet dee vou Uns getroffenen
augerordentlichen Avmen, Anglalten, obne affen
Siheu dffentlich vou und in den Haufern, fosvol
it Do Stddten als Diefern Beteen gehen, at[l)tf)

: - ihre




ifiee Kinder 3u gleichenrLinfug aneeizen, daducc)
penm nicht alfeinlinfere geteeuen und fleifigen Une
tevehanen febe belagfiget, fondern aud) Den wwalb:
baftig Armen, Gebrechlichen und Rothleidenden,
audh SBaifen- Kindevn die Allmofen entzoden,
odee Doch gefthmatent foeeden; So haben Wie
Bery Den munmehyvo cefficenden augevordentlicen
emenAnfalten, cben Benarnted Avmen Edict
nadhfehen, refpective erneuern, und gegenivars
tiges neues nadh dem jegigen Suftande Unfeves
Landes dabin cinvichen lafien, Daf Dic Bectelety
i und vor den Haufern, Kivdhen, ouf e
Strafen und ondeven dffentlichen Wegen,_tie
auch SpaziceGdangen, fotool i den Stad.
ten, als auf dem platten Lande, veeboten, ol
1e Gaffen und Land- Bettler, fie mdgen cinber

mifth oder augtodctig fetyn, aufaehoben foecdett
folfen, undein jeder Ore und Gemeinde feine fwab:

von emen, und surebeit unvermdgenden Souce
S a2 felbfE



{16 untehalten folf, jo fvie den Sinbeimifihen,
DieifyeBrof gang oder sumTheil evtoeeben Edumen,
pasu Gelegentheit verfhagfee, audh alled focitrges
wichtet soorden, Dafmit Gotted HilfecinesTheils
Denw unter dem Decmantel dev Hemuth vevbors
genent Seevel geffeneet;, und andern: Sheils die

soafrhaftei und dec Athmofen twisedigen Avmen

gehdrig verpfleaet, nicht minde audy fineifyee bis

‘Daber leider in Untviffentieit und Bosdheit suc
-Loft des gemeinen Wefens, und w0 ihyem 3eitli;
“thew und etvigen BVeedevben dfters cufaeroac.
feners Kindev geforget tverden Fann, foenn fongt,
~foie Wie wicht stveifeln, Unfeve getrenen Unters
~ thanen dicfem su Gottes Shre, und irer gro.

gen Celeidbtevung geveichenden Weeke ic Hand

- Bicthen, und foie Wiv vou ifien uveeficherich

fioffer, mit cinee voilligen. Befeuer in Gottge:

 fakligem ifer v denbeveits vorhandenen Stif-

fungen,




tungen, und dew vow Ung Dagy geiviedmetens
efbern, Das ibyige Beytvagen fooilen, :
Wiv gebiethon und Befelifen Daher hievni

Anadigft und emﬁ[itfg ‘

' T

. Daf alle Beamten, Gerichte und Magiftrats-
Serfonen fogleich nady Publication diefes Edicts, andie .
Thore und Cingange der Stadte nund Dovfer, audy
-ouf dent Land-Stragen und Wegen anfilagern lafjert,
Do alle frembde Bettler, fie mbgen Namen Haben wie
fie wollen, sovnehm oder geving evfheiner, mit Atte~
~ftaten oder Pafien verfeben feyn oder nidht, fich hiitett
1infeve Lande su betveten, oder 31 gewdrtigen, dag fie
- mit Kavven-Strafe fortgefthafet werdens; wofern ficy
aber einer ober andeve untevftehen wiirde, fich einen
Strafen-Wadyter oder Gaffen-Bogt, oder einer’ an-
_ dern jur Erecution diefes Edicts an einetr jeden Orf
 beftellten Pevfon s widerfelen, oder wobl gar fichy an
ibr su vevgreifen, derfelbe mit unausbleiblicyer harter
Sudhthous - Strafe, audy nady Umftdnden mit fody

{ehmweverer Leibes-Strafe bileget werden folle, § ;
e o 5 W2y
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y3ie fie denin audy die Gajthofe, Sdyenfen und
Herberaen fleiBig su vifitiven, und die Wivthe bey har-
ter und unausbleiblidyer Strafe ju vevwarnen Haben,
paB fiedevgleidhen frembden Bettlern, Bagabunden-und
Mmigigaangern nidt den gevingften Yufenthalt vevftat:
ferr, fondevn foldye fogleich angeigen, und den G-
vidhten 31 obiger Beftvafung einliefern; wobey Wiv
pann Den Deamten und Gevichten intinferen Landen
die ftrengite Befolgung diejes Sphi um fo mebr hiermit
noch ingbejondeve einfthavfen, aol8 deffen piinetliche
Weobadhtung obnedem {hon s einer guten Policer

gehret, und sur Sicherheit des Landes dienef.

e

Danit ir nun aber von der Erecution diefes
“Unferes eenftlidyen Befehles defto mebr vergemwifiert wey-
pen mogen; So befeblen Wir ferner Hiermit, Daf die
 famtlicdyen Deamten und Gerichte iber die genane BVe-
_pbadytung Diefes Unfeves landesherelichen Befehles,
beyim Schluffe eines jeden Monathdvon dem suFinfei-
gen Monath October a,¢c, an, ibren Beridht an Ln.
feve Sandes-Negivung einfchicken, denfelben auf ~9I;tn(tbe=




Benbe Limftdnde eitvichten, und fondehih anjeigen
folen, ob, und wie viel Bettler und andeves liederliches
Gsefindel betroffen, aufgegriffen, und Edictmafig be-
ftvafet worden.

Werden felbige hievinn i gevingften. etvas ver
fautmen, foift davon fofortvon Unfever Regirung anling
Bericht ju erftatten, und devjenige, dev hierunter mat:
quivet, nambaft s macher, dev danu Unfere Lngnade,
weldyer et fich folchevgeftalt felbfe ausjebet, gewip wird
su empfinden haben.

Gsleidy wie Wi denn auch nod) diefes alles Crn
ftes hiermit verordnet haben wollen, daf, wenn in Ln-
ferm gangen Sande, in dem einen oder dem andern
A mts-oder Gerichts-BVesivE ein fren herum gehender
Bettler betveten wirde, der Beamte vder Gevichtshal-
ter defjelben Ort8, und wenn diefer an dem Orte nidyt
anwefend ware, die Gemeinde dajelbft,in einen Reidys-
thaler Strafe fir einen jeden Bettler gefallen feyn foll,
wovon die eine Halfte dem Angeber, deflen Name per-
fchroiegen werden foll, die andere Halfteaber, wenn ef
i Dem Lintev-Flrftenthum fidy eveignet, der vmen-
Cafle ju Dernburg, und wennesim Dbers%ﬁrften_tbgég




fich begiebt, der alfda evvidhteten vmeni-Cafe jufoms
men ,fol{f ; ; e

& §. CgRaaY g ]

Darneben follen gcbadﬁe Deamte und Gevidhte
burdy die Gevidyte-Diener, und aufden Dirfern durdy
die Ridter, alle, o wider diefes Ehict limofen ein-
fammlen, oder aber die Lintevthanen und NReifenders um
eine &abe anfprechen, fofort arretiven Tafjen, und felbi-
ge Edictmagig bejtrafen; ingleidyen find, fo oiel die
Stant Dernburg nody ingbefondere atlanget, audy die
Gervichts-und Maths-Dieney angewiefen, den Stragen-
Wiadytern und Gaffen-Bidgten sur Hiilfe 1 Fommen,
und die Contravenienten diefes Coicts sutn Avreft sn
Pringen.

nel g

"Die Buck-Fir-Zoll-und Geleits Cinnemer fo.
Ten auch hinfiiro Eeinen frembden Bettler, abgedanFrey
‘Soldaten, Mifiggdnger, Bettel-Juden und derglei.
“dyent pafiivers, odev in Unfere Rande einfthleichen lafjen;
“pen frembden HandwerFS-Burfhen gpep unter Verie;.
fung auf diefes Lnfer landegbertliche @pice, bedeuten,
390 {ie, e fie Eein gef®eufte5‘&mbaverfbabf"fg?*“ |
& eh




Sehe-Pfennig 30 bolen, nach deflen Erpfang aber fich
fogleich wieder hinweg ju begeben hatten; angejehen -
Wit :

. 6.

Sur Beforderung der Wanderung die veifenden
HandwevEs- Buefibe swar pafiiven laffen, jedodh, dab
Diejenigen, weldye ein gejchentes HandwerF haben, fic
su ibrer Sunung halten, und wenn fie Eeine Yrbeit be-
Fommen, mit dem Jehr-Pfennig, {o ihuen von der Ju-
nung geveichet wird, begniigen; dicjenigen aber, wel
dye Feinr gefthenftes Handwerf haben, nody jur Jeit
einen Grofchen, alsdenn aber, wenn ein Grojhen Dok
nady dem Preif des Getraides im Gewicht fhwerer
a8 jeBo ausfalit, o bis 6 Pf, und swar nur allein in
Unferen Stadten Bernburg, Giintersberge und Gerir-
rode beFommen, inanderen Ovtfehaften aber, und anf
- Den Dorfern des fogenannten Fedytens bey der in die-
fem €bict beftimmten Strafe fich enthalten, audy
diefem Eude den geradeften Weg 31 e einen oder der
anbert von eben benannten Stadten nehuen follen.
Gedadyten Sehr-YPfennig nun haben eben benant-




intinfererStadt Bernburg vou dein Tappesiver Buran,
und in Guntersberge, wie audy Gernrode von einer
dafelbitvon Lnferer Policey-Commiffion nody 31t benen-
nenden Perjon 31t bolens ef find aber alle diefe Perfo-
nen babin infivuivet, dag fie fich ibre Kundfchaften fol-
Ten vovgeigen lafferr, aus diefen ihre Namen und BVa:
tevland aufichreiben, den Tag,an weldyem ein jeder den
Sebr-Pfennig erbalten, wobl bemerFen, und hierauf if)-
nen bedeuten follen, fich in den erften 6 Monathen nidyt
iieder i Unferm Lande eingufinden, widrigenfalls fie
alg Landftveicher angefeben, und mit dev Kavren-drbeit
beftrafet werden follten.

Uebrigens aber wird andy bie bieriber gefilfute
Nechnung quarcalicer bey Unferin Confiftorio eingerei-
chet, weldyes Daun mit dev Abnabime devfelbert e ebey
alfo, alg mif andeven das Armenmwefen angehendendtedy:
nungen i halten hat, :

s Sl
So viel nun hicenadyft dievon Gott fo thewer ung
anbefoblene Pfiege der wirklidyen Armen und Hiilfsbe.
piieftigen felbit anlanget; o folfen dieBeameen, Magi-
ftrats-Perfonen und Geridyte, mit Qusiehimg derPre:
Diger,




biger, genau unterfudyen, tvie piel Arime und Nothlei:
vende an jedem Ovte befindlich find, foldhe fpecificiven, .
und diefe Defignation der Armen Unferin Conliltorio
einnfenden, diejenigen aber, fo nidht in Lnjeven Landen
gewobut, und in Avmuth gevathen, fondern {icdy des
Bettelns halber nuw davinn nieder gelaffen, fo fort weg,
und an den Ort ihrer Heimath verweifen, and) alle, fo
nodh ibr Brot ju verdienen im Stande find, und {ich
wegen Foulbeit das Betteln gefallen laffen, davon ab-
mahuen, und Hnen Gelegenbheit amveifert, wo fie by
Dot verdienen, damit fie dem Lublico nicht jur Lafk

fallen diirfen. '

s B
Diejenigen mun, fo-als wabre Nvimre in Lnferer
Jefivens-Stadt BDernburg und vovm Berge gefunden
werdett, {ollen theils in die Hospitdler, Curvende, und
unter die Housg-Avmen angenominen, theils aber audy
aus dev Allmofen-Caffe, und von den durdy die mo-
nathliche-und aufer diefer durdy die in jedem Honath
nody 2 mal eingufammlende frepwillige Collecte, wie
audy {onften, nady den von LUng an das-Confiftorium
gnddigft evlafienen Vevordnungen eingehenden ernéan;
: sgaisy 5 el




Geldern dafelbfe verforget weeden, fimmagen Wi Fei-
net, al8 vorbenannten das Einfammien der Yllmofen
verftattet, audy Feine andere, alg foldye wabre Yrmen,
davinn aufgenommen wiffen wollen,

V48,

Und da hierbey nidyt minder Lnfer ernfrer Wefep!
nnd Wille ift, dag ein jeder Ort und Gemeinde in Uiz
feren£anden, jedodh unter dev Ober-Auflicht 1nferes
Confiftorii, feine vmen felbft unterbalten, und ihr
L uberlafien fepn oll, was fie deshald su ihrem eigenen
- Beften vor Einvidytung oder Vevanftaltungen trefen

R | | wollenr, daf thren Avmien, und davunter armen elter- ‘
fofen Waijen entweder Natural- Lebensmittel, oder
“ ®eld geveidyef, und diejes entiweder pon Haus ju Hous,
oer refpective durdy Musirellung der Sdyiiffel vor den
Kivd-Thiren eingefammlet werde, im Sall nehmlich
vie an jedem Ort vorbin Gblich gewefenre Surrende und
| andere ordinaive Anfralten, alf elde nady wie oy in
| iprem 2Befen verbleiben, nidyt hinkdnglic) feyn ey
tens So folfen in den andeven Stddten, ynp auf dem
Lande vie BDeamten, Magiferats-Pevfonen und Gerich-
e fich it Den Peedigern sufammen thim, und Mittel
j aug-




ausfindig maden, anf wag et fic am flglicifien, ind
obue afes Linferenlinterthonen suy fonbderbavenfaft ge-
veidyet, i erbalten, und an Unfer Confiftorium big-
nen 6 Wodyen nadh Publication diefes Beridyt erfrats
ten, da fie denn, nadh vorhero an Ung gethanen unter:
thanigften BVortrag und erfolgter gnadigiren Nefolu-
tion, gedadhterlnfever guadigften Sntention gemd,
von fefbigem befthieden werden follen,

Y T

Dafernt audy die Beatnten, Geridhte und Magi-
fevats-Perfonen verfpliven follten, daf die Michter auf
den Dirfern, oder aber die Briick-Fahe-Joll- und Ge-
leits-Cinnehmer, THhor-Seyreiber, die Ymté- und Ge-
vidyte-Diener, wie aud) die Strafen - Wacheer und
Gaffen-Bogte fich in der ihnen Hiermit anbefohlien
Aufficht unfleifig beseigen, vder unter was vor JPrd-
tevt es fey, Diefremben Dettler paffiven, die Ginheis
mifiben Allmofen einfammlen liefen, und dieferhalb
puvdh die Finger fiben, oder aber auch unfere Unter-
thanen ibnen Altmofen reicyten, als weldes IWir

durdaus nidt geftattet wiffen wollen; Sp follen l:’{e
' b3 e




biz Uebertreter fofore anjeigen, und nadh Firglichem
Unterfich, und wenn fie deffen uberfiibret, an Lns
felbft, oder anlinfere Regivung Bevidyt erftatten, im-
mafen fie denn mit allem RNachdruck deshald befrrafet
werden jolien, :

Wic befehlen Diefemnach hiermit gnadiaf,
piefern alfentharbers gelorfomf nachzuleden, und
Damic ¢s ju jedemanng Wiffenjchafe Eomme,
¢5 in Den Stadten wnd auf alfen Divfern 3u
publicives, und an Den gerwdhulichen Orvten
gedendt anfehlagen su laffen, auch Demjenigen,
fo ¢5 nothig, su evfldven, und ibnen genaue
BechaltungsMafe 5u geben, endlich auch noc
¢5 alle Jafre ohnfeblbar von den Canseln able.
fen 51 Toffen,




UrEundlich haben TWiv dicfes Eict hochfreis
genbandig unterfthricben, und mit Unfevem Fief-
Tichen Sicacl dedtuden loffen,  Gefchelien Bal-
Tenftadt, den 23t September 1772,

Seiederich Lbrecht, Sotft 3u
Anbalt, 1.
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ichetich Albredit, «

Sadpfert, Engevn und Weftfalen,

buvg und erbr, 2c. Mitter dedNRuf-
ifth-Kaiferl. St. Andreas-Ordens x.
firgen bicemit mannighich su wiffen; Demnadh
v aus landesvaterlicher Fiifovge unermides
Davauf bedache find, tvic die Wohifabrt, Hube
und alfgemeine Anfuabhine Unfever famelichon
Lintecthonen ouf alle mu mogliche Weife befises
‘Deet, ecbalten und yevmehret svecde, und dens
Diersu tmebt toenig Beytvaget, twenn die rmens
nfialten m Unferm ganzen Sande -guiiemm%g;
S 1 ” a : '
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	Von Gottes Gnaden Wir Friederich Albrecht, regirender Fürst zu Anhalt ... fügen hiermit männiglich zu wissen: Demnach Wir aus landesväterlicher Fürsorge unermüdet darauf bedacht sind, wie die Wohlfahrt, Ruhe und allgemeine Aufnahme Unserer sämtlichen Unterthanen auf alle nur mögliche Weise gefördert, erhalten und vermehret werde, und denn hierzu nicht wenig beyträget, wenn die Armen-Anstalten ... auf einen guten und dauerhaften Fuß gesetzet werden ...
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